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Dorfleben

Singing Sparrows

«Let’s sing!» hiess das Motto
des Konzertes, das die «Singen-
den Spatzen» ausMeilen für den
Frühling 2020 vorbereitet hat-
ten. Bekanntlich wurde das Sin-
gen zu jenem Zeitpunkt weni-
ge Tage vor dem Konzert abrupt
auf Eis gelegt, und der Frustwar
bei den «Singing Sparrows» ent-
sprechend gross.

Spatzen sind jedoch zäh, und
sowurde unter erschwerten Be-
dingungen fleissig weiter ge-
probt. Allerdings auch mit mo-
natelangenUnterbrüchen. Kürz-
lich war es nun endlich soweit.
Es hiess: «Let’s sing again!» Die
lediglich fünfWochen Vorberei-
tungwaren aber auch eine gros-
se Herausforderung, denn von
Dezember bis Februar konnte
noch nicht geprobtwerden.Aber
dafür im März, und dies mit
umso grösserer Begeisterung.

Abschied von der Dirigentin
Im gut gefüllten Löwensaal in
Meilen durfte Präsident Tho-
mas Stallmach am 10. April ein
erwartungsfrohes Publikum be-
grüssen. Er führte wie immer
mit humorvoller und informa-
tiver Moderation durchs Pro-
gramm. Unter der Leitung von
Hanni Oswald-Karrer, es war
zugleich ihr Abschiedskonzert,
und mit Piano-Begleitung von
Oliver Weinberg, präsentierte
der Chor in bekannter Manier
eine bunte Mischung von Lie-

dern aus seinem umfangreichen
Repertoire.Mit «Sing Sing Sing»
von Louis Prima ging es sogleich
rassig los. Es folgten Melodien
aus Filmen wie «The Lord oft
he Rings» und «Tarzan». Sogar
auf Schwedisch wurde gesun-
gen, eine Premiere für die Spat-

zen. Nebst besinnlichen Liedern
wie «Signore delle Cime» und
«Hymn to Freedom» swingte es
abschliessend nochmals mit «It
Don’t Mean a Thing» von Duke
Ellington.

Das begeisterte Publikum
dankte mit lang anhaltendem

Applaus und grosszügiger Kol-
lekte. Diese wird vollumfäng-
lich den Kriegsopfern in der
Ukraine zugutekommen. Zum
Schluss wurde Dirigentin Han-
ni-Oswald Karrer verabschiedet.
Während zwölf Jahren führte sie
den Chormit viel Enthusiasmus

und Engagement durch gutewie
schwierige Zeiten. Ihre Nachfol-
gewird demnächst gewähltwer-
den. Die Spatzen freuen sich auf
ein hoffentlich unterbruchfreies
Vereinsjahr, um nächsten Früh-
ling ein neues Konzert präsen-
tieren zu können.

Sing and Swing im Löwensaal
Meilen Am 10. April konnten die Singing Sparrows ihr lang ersehntes Konzert durchführen.

Die Singing Sparrows begeisterten das Publikum im Meilemer Löwensaal. Foto: PD

Gut dreissig Mitglieder des Ru-
derclubs Thalwil versammelten
sich am Sonntag, 1.Mai, vor dem
Bootshaus und wurden Zeugen
von zwei Bootstaufen.Cara Paks-
zies taufte den Doppelzweier,
mit dem sie bereits Schweizer-
meisterin wurde, und zwar auf
den Namen «Papillon». Ein un-
gesteuerter Riemenzweier, der
im Juniorenbereich im Einsatz
steht, wurde von Niki-May Fock
auf den sinnvollenNamen «Veni,
vidi, vici» benannt.

Anschliessend ehrte Präsiden-
tin Dorothee Ulrich die sechs Ki-
lometermeister 2021.Andri Sau-
er (Junioren)mit 1010 und Ronja
Schwyzer (Juniorinnen) mit 872
geruderten Kilometern waren
wegen einesTrainingsaufenthal-
tes zwar abwesend. Schöne Ge-

schenke und Zinnbecher gab es
aber für Astrid Hartmann (Vete-
raninnen); sie ruderte 1927 km,
Heiko Leyer (AktiveMänner)mit
2005 km, Antonia Blum (Akti-
ve Frauen) mit 2290 km und für
Veteran Heiner Müller mit 3232
Kilometer.

Steinegger wird
Ehrenmitglied
Dorothee Ulrich ernannte Luzi-
us Steinegger sodann unter Ap-
plaus zum Ehrenmitglied, dies
für seinen aufopfernden Einsatz
für den Ruderclub. Lilly Stanzio-
ne, die sichmit viel Herzblut dem
Ressort Fitnesssport gewidmet
hatte, und ihr Stellvertreter, Lu-
zius Steinegger, verlassen den
Vorstand nach vielen Jahren. Sie
werden sich aber weiterhin für

kleinere Ämter zur Verfügung
stellen. Ebenfalls von ihren Äm-
tern zurückgezogen haben sich
Beatrice Bosshard als Kassierin,

Klaasje Bachmann alsVeteranen-
Obfrau und Stefan Schreen als
Verantwortlicher des Schliess-
systems.

ImBereich Fitnesssportwird sich
in Zukunft einTeamdie aufwän-
dige Arbeit aufteilen. Im Vor-
stand wird diese Gruppe durch
Urs Grob und Astrid Hartmann
vertreten sein. Als Nachfolgerin
von Beatrice Bosshard hat sich
Lara Vendrame als ausgewiese-
ne Finanzexpertin zurVerfügung
gestellt, um Reto Bussmann zu
entlasten. Für das Schliesssys-
tem ist neu Bruno Zieglerverant-
wortlich. Und schliesslich konn-
te eine Nachfolgerin für Klaasje
Bachmann gefundenwerde: Tru-
di Kübler und Lucia Frei. Siewer-
den von Koni Bernath und Judith
Egloff unterstützt, insbesonde-
re beim jährlichen Veteranen-
Hock.

Ruderclub Thalwil

Ein Apéro mit vielen Ehrungen und zwei Bootstaufen
Thalwil Der Ruderclub Thalwil holte anfangs Mai einige durch Corona verhinderte Anlässe nach.

Die geehrten Kilometermeister Heiner Müller, Antonia Blum, Astrid
Hartmann und Heiko Leyer (von links). Foto: PD

Vom 25. April bis 29. April gas-
tierte MS Sports mit gleich zwei
Camps in Horgen. Im Fussball-
sowie im Tanzcamp gab es viele
Highlights, und die Kids waren
vollauf begeistert, Körper und
Geist in den Schulferien zu for-
dern und Spass zu haben.

Nach demmorgendlichen Be-
grüssungsritualwaren alle bereit.
Das tägliche Programm enthielt
jeweils zwei Trainingseinheiten
mit einem topmotivierten Trai-

nerteam. Die Kinder im Swiss-
com Football Camp übten neue
Tricks,verbesserten ihreTechnik
und spielten sowohlmit- als auch
gegeneinander. Dabei stand der
Spass stets im Zentrum. Unter
den 130 Kids im Swisscom Foot-
ball Camp gab es auch zehn fuss-
ballbegeisterte Mädchen.

Rundum betreut
Die 12-jährige Elisabeth Leber so-
wie die 10-jährigen Lia Stutz und

Sarina Rieser-Gutmann sind al-
lesamt aus Horgen und erzählen
von ihremCamp-Alltag: «DieKin-
der sindmega nett und es macht
mega Spass, Fussball zu spielen»,
freut sich Elisabeth. «Ich habe
neue Kolleginnen hier, und auch
mit den Trainern haben wir viel
Spass», ergänzt Lia. Sarina hat
ebenfalls Freude: «Am besten
fand ich das ‹Penaltykönig›.»

Zwischen denTrainingswur-
den sämtliche Kindermit einem

Mittagsmenü verpflegt. An-
schliessend gab es spannende
Mittagsprogramme zur Erho-
lung. Die Fussballerinnen ver-
weilten sich mit Panini-Karten
oder Lotto, und die Tänzer freu-
ten sich über kreative Spiele wie
Tanz-Memory oder widmeten
sich dem Malwettbewerb von
schulkids.ch.

Der Abschlusstag stellte in
beiden Camps eines der gröss-
tenHighlights dar. Im Swisscom

Football Camp lud die Brack.ch
Mini-WM die Kids dazu ein, ein
grosses Fussballturnier auszu-
tragen. Im Dance Camp fand am
letzten Tag die Tanzaufführung
der einstudierten Choreografie
statt.MarcoVogelsang, Camplei-
ter Fussball, findet ausschliess-
lich lobendeWorte: «Die Kinder
sind topmotiviert, und die Infra-
struktur ist hervorragend.»

MS Sports AG

Ferien-Highlight für 190 Kids in Horgen
Horgen Ein Fussball- und ein Tanzcamp sorgten bei den sportbegeisterten Kindern für Begeisterung.

Männedorf Am 31. März hat zum
62.Mal die Generalversammlung
des Fussballclubs Männedorf
stattgefunden. Dazu trafen sich
die Vereinsmitglieder im Ge-
meindehaus vonMännedorf. Die
einzelnen Vorstandsmitglieder
berichteten über ihre jeweiligen
Ressorts. Sehr erfreulichwar die
Zunahme desMitgliederbestan-
des um 32 neue Mitglieder auf
einen neuenBestandvon 759.Die
Mitglieder hatten auch an der
Jahresrechnung grosse Freude,
die mit einem Gewinn von rund
52’000 Franken abschloss.

Organisatorisch gibt es beim
FCMännedorf eineVeränderung,
und zwar befürwortete die Ge-
neralversammlung die komplet-
te Einbindung der bis anhin se-
parat geführten Seniorenabtei-
lung in den Hauptverein. Die
Seniorenabteilungwurde im Jahr
1965 gegründet und bis dato teil-
autonom geführt.

AlleVorstandsmitgliederwur-
den für eineweitereAmtszeit be-
stätigt.

FC Männedorf

Neuerung bei den
Fussball-Senioren

Wädenswil Am Dienstag, 26. Ap-
ril, trafen sich die Mitglieder der
Johanniter Chuchi Wädenswil
zu ihrer 55. ordentlichen Ge-
neralversammlung im Restau-
rant EngelWädenswil.Hansrue-
di Brugger eröffnete seine erste
Generalversammlung als Präsi-
dent und begrüsste dabei 50 der
insgesamt 89 Mitglieder. In sei-
nem Jahresbericht warf er einen
Blick zurück.

«Im April des letzten Jahres
fand die Stabübergabe von Ste-
fan Zuber anmich statt.Vorsorg-
lich hatte ich mir im Keller für
die Unterlagen bereits Platz ver-
schafft. So habe ich von Stefan
erfahren, dass er bei der Amts-
übernahmevonHansruedi Zop-
fi fein säuberlich geordnete Un-
terlagen und Dokumente, die
bis ins Jahr 1966 zurückreichten,
in Form von drei grossen Um-
zugskisten übernommen hat-
te. Ich war dann schon etwas
überrascht, als Stefan vor mei-
ner Haustüre stand, nur mit ei-
nem Laptop und einer Tasche
in der Hand: Er hatte sämtliche
Unterlagen, ja die ganze Ver-
einsgeschichte seit 1966, Stück
für Stück digitalisiert. So exis-
tiert nebst den Umzugskartons
nun auch ein geschichtsträchti-
ger USB-Stick. Die drei Kartons
stehen momentan noch in Ste-
fans Keller.»

Jahresrechnung
einstimmig genehmigt
Die Jahresrechnung von Kassier
Reto Deflorinwurde unter gros-
semApplaus einstimmig geneh-
migt, so auch das Budget 2022.
Zum Traktandum «Wahlen»
lässt sich Folgendes festhalten:
Fredi Reistwurde als Aktuar und
Stefan Zuber als Kellermeister
für zwei weitere Jahre im Amt
bestätigt . Daniel Portmannwur-
de als neuer zweiter Revisor ge-
wählt.

Johanniter Chuchi Wädenswil

Der neue Präsident
erinnert sich an
die Stabübergabe
Die 55. GV der Johanniter
Chuchi Wädenswil fand
erstmals unter der Leitung
von Hansruedi Brugger
statt.


